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Eine saubere Empfehlung

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

Ihr KG Swiss Team bemüht sich ständig, die Kundenzufriedenheit auf  hohem Niveau zu
halten. Dies wird auch in dieser Broschüre deutlich, da eine gesetzlich verpflichtende
Anleitung des Herstellers für uns nicht genug ist. Wir haben in der Vergangenheit festgestellt,
dass Unzufriedenheit häufig durch Handhabungsfehler entsteht, und diese sollten bei einer
guten Betreuung keinesfalls vorkommen.

Leider melden sich manche Kunden erst, wenn etwas nicht funktioniert. Viele tausende
zufriedene KG Swiss Kunden haben Freude an unseren Produkten und lassen uns aber nur
selten an ihren positiven Erfahrungen teilhaben. Daher würden wir uns sehr freuen, wenn Sie
uns auf  Google eine Rezension schreiben. Und so geht’s (wenn Sie einen Google-Account
haben):

1. Geben Sie im Google-Fenster „KG Swiss“ ein.
2. Klicken Sie auf  „Google-Rezensionen“ und beschreiben Sie Ihre schönsten Erfahrungen mit
KG Swiss.

Diese veröffentlichen wir gerne auf  unserer Internetseite. Falls Sie keinen Google-Account
haben, können Sie uns auch eine E-Mail senden.

Herzlichen Dank im Voraus!

Freundliche Grüsse,  

KG Swiss
Geschäftsleitung



Edelstahlarmatur

Keramikwaschbecken & Badewanne

Duschkabine

Nehmen Sie die große runde Nylonbürste und 
setzen Sie eine Edelstahlwolle darauf. Damit lassen 
sich Kalkrückstände auf Glasflächen und 
Edelstahlarmaturen entfernen. Für schwer 
zugängliche Stellen verwenden Sie die Spitzdüse  
mit viel Druck (Dampfstufe 3 und die Düsenspitze 
ganz nah an der Fläche). Optional können Sie auch 
die kleine Nylonbürste verwenden. 

Setzen Sie die Gummiglocke auf den Abfluss und 
blasen Sie mit dem Dampfstoss (Dampfstufe 3) ca. 
20-30 Sekunden durch. Dabei unbedingt den Überlauf 
abdecken. Wiederholen Sie diesen Vorgang 2-3 Mal. 
Der sichtbare Bereich des Abflusses lässt sich gut allein 
mit Dampfdruck bzw. mit der Spitzdüse reinigen 
(Dampfstufe 3). Schützen Sie sich dabei vor
Spritzwasser), indem Sie den Abfluss mit einem 
Nanotuch abdecken). Die Kalkränder lassen sich gut 
mit der Kupfer- oder Nylonbürste reinigen. 

Nehmen Sie die grosse, runde Nylonbürste und 
setzen Sie eine Edelstahlwolle darauf. Damit lassen 
sich Kalkrückstände auf grösseren Flächen 
entfernen. Mit den beiden kleinen Bürsten gelangen 
Sie einfacher in die Ecken. Bei empfindlichen 
Materialien sollten Sie nur die Nylonbürste 
verwenden.

Für Waschbecken nehmen Sie die Nylonbürsten 
(kleine oder große Rundbürste) (Dampfstufe 2).  
Der Überlauf lässt sich gut allein mit der Spitzdüse 
reinigen (Dampfstufe 3). Für Badewannen können  
Sie dieselben Bürsten verwenden und zusätzlich  
für grössere Flächen die grosse Dreiecksbürste 
(ohne Nanotuch bei stärkeren Verschmutzungen 
oder mit eingespanntem Nanotuch bei leichten 
Verschmutzungen) - (Dampfstufe 2 oder 3). 

Verwenden Sie bei leicht verschmutzten Fliesen 
Bürsten mit eingespanntem Nanotuch. Dampfstufen 
nach Bedarf einstellen - stärkere Stufe bedeutet 
gleichzeitig weniger Feuchtigkeit auf den Flächen. 
Bei starken Verschmutzungen ist es ratsam, zuerst 
eine Grundreinigung ohne Tuch durchzuführen 
(Dampfstufe 3)



WC

Fugen

Vorhänge

Abstauben

Schwer zugängliche Stellen reinigen und 
desinfizieren) Sie allein mit der Spitzdüse 
(Dampfstufe 3 und die Düsenspitze ganz nah an der 
Fläche). Optional können Sie die Nylonbürsten 
(kleine oder große Rundbürste) verwenden. Für den 
Sanitärbereich empfehlen wir aus hygienischen 
Gründen, eigene Bürsten und Spitzdüsen zu 
verwenden (z. B. graue Spitzdüse). 

Fugen sollten grundsätzlich mit der Kupferbürste 
gereinigt werden (Dampfstufe 2) – ausgenommen 
sind weiße oder Marmorfugen, da Kupfer auf diesen 
Fugen graue Spuren hinterlassen kann. Seien Sie 
auch bei gefärbten oder bereits beschädigten 
Fugen vorsichtig. Hier empfehlen wir die 
Nylonbürste. Die grauen Spuren lassen sich in den 
meisten Fällen mit einem handelsüblichen Putzstein 
entfernen. Um Ihren Rücken zu schonen, setzen Sie 
die Spitzdüse auf die Verlängerung, wodurch Sie 
diese Arbeit auch im Stehen erledigen können.

Stellen Sie die Dampfstärke auf Maximum und blasen 
Sie den Staub von den Pflanzen. Die Spitzdüse sollte 
dabei nicht zu nahe an die Pflanzen kommen 
(mindestens 20 cm Abstand). Der feuchte Staub 
setzt sich schnell am Boden ab, wo er anschließend 
mit einem Staubsauger entfernt werden kann.

Stellen Sie die Dampfstärke auf Maximum und blasen 
Sie den Staub von den Vorhängen. Der feuchte Staub 
setzt sich schnell am Boden ab, wo er anschließend 
mit einem Staubsauger entfernt werden kann. Auch 
Flecken können entfernt werden. Falten Sie ein 
Nanotuch) mehrmals und platzieren Sie es direkt 
auf der Rückseite des Vorhangs, wo sich der Fleck 
befindet. Stellen Sie die Dampfstärke auf Maximum 
und blasen Sie den Fleck aus der Nähe (1 cm) vom 
Vorhang heraus. 

Stellen Sie die Dampfstärke auf Maximum und blasen 
Sie den Staub aus schwer zugänglichen Stellen. Die 
Spitzdüse sollte dabei nah an die Flächen kommen. 
Der feuchte Staub setzt sich schnell am Boden ab, wo 
er anschließend mit einem Staubsauger entfernt 
werden kann. Nutzen Sie bei hohen Stellen die 
Verlängerungen. VORSICHT: Bevor Sie beginnen, 
dampfen Sie 5-10 Sekunden in das Nanotuch, um das 
Kondenswasser zu entfernen.



Kamin

Couch

Leder

Kronleuchter

Wände

Wände müssen nicht immer komplett gestrichen 
werden. Leichte Verschmutzungen lassen sich mit dem 
KG Swiss Thermoreiniger restlos entfernen. Befestigen 
Sie auf der Dreiecks- oder Universalbürste ein 
Nanotuch und reinigen Sie damit die verschmutzten 
Stellen (Dampfstufe 2). Die einzelnen Flecken können 
mit der Rosshaarbürste entfernt werden (oder mit der 
Spitzdüse nur andampfen und anschließend mit dem 
Nanotuch reinigen).

Schalten Sie den KG Swiss Thermoreiniger auf die 
niedrigste Stufe und setzen Sie die große runde 
Nylonbürste mit Edelstahlwolle auf. Beim Reinigen 
ist es sehr wichtig, die Bürste mehrmals über die 
gleiche Stelle zu bewegen, um dem Dampf genug 
Zeit zu geben, den eingebrannten Russ zu 
entfernen.

Stellen Sie die Dampfstärke auf Maximum und blasen Sie 
den Staub vom Kronleuchter. Die Spitzdüse sollte dabei 
möglichst nah an die Flächen kommen. Platzieren Sie bei 
freihängenden Kristallen ein gefaltetes Nanotuch direkt 
hinter dem Kristall. Dampfen und wischen Sie diese 
einzeln ab.

Befestigen Sie auf der Dreiecks- oder 
Universalbürste ein Nanotuch und reinigen Sie 
damit die verschmutzten Stellen (Dampfstufe 3). Die 
schwer zugänglichen Stellen können Sie mit der 
Spitzdüse andampfen und mit dem Nanotuch  
reinigen. Empfindliche Oberflächen, wie Samt oder 
Joka, dürfen nur mit der Spitzdüse und mit 
Nanotüchern gereinigt werden (niedrige 
Dampfstufe).  

Befestigen Sie auf der Dreiecks- oder Universal-
bürste ein Nanotuch und reinigen Sie damit die 
verschmutzten Stellen (Dampfstufe 2). Die schwer 
zugänglichen Stellen können Sie mit der Spitzdüse 
andampfen und mit dem Nanotuch reinigen. Bei 
Leder (Dampfstufe 2) sollte nach der Reinigung 
unbedingt ein Lederpflegemittel (Creme) aufgetra-
gen werden. Altes und rissig gewordenes Leder 
sollte nicht mit Dampf gereinigt werden.



Möbel

Heizkörper

Teppich

Matratzen

Gefriertruhe abtauen

Schalten Sie den KG Swiss Thermoreiniger auf die 
höchste Stufe und blasen Sie den Schmutz mit dem 
Dampfstrahl durch die Heizrippen. Danach wischen 
Sie den unteren Teil des Heizkörpers und den Boden 
ab. Bei sehr verschmutzten Heizkörpern empfehlen 
wir, ein Leinentuch unterhalb des Heizkörpers 
auszubreiten, um den Schmutz leichter aufzufangen.

Bewegen Sie die Spitzdüse mit einem Abstand von 
10–15 cm über die Oberfläche (Dampfstufe 2) und 
reinigen Sie diese danach mit dem Nanotuch. Im 
ersten Schritt wird der Staub und das Fett mithilfe von 
Druck, Wärme und Mikrodampf von der Oberfläche 
gelöst und anschließend mit dem Nanotuch 
abgewischt). Für schwer zugängliche Stellen 
benutzen Sie die Rosshaarbürste (Dampfstufe 2).

Schalten Sie den KG Swiss Thermoreiniger auf die 
höchste Stufe und stellen Sie die Spitzdüse punkt 
genau hinter die vereisten Stellen, um mit maximaler 
Hitze zu arbeiten. Wischen Sie danach die Flächen 
mit dem Nanotuch ab. 

Spannen Sie das Nanotuch auf die große Universalbürste 
und bewegen Sie diese mehrmals über den gesamten 
Teppich (auf höchster Dampfstufe). Wechseln Sie dabei 
mehrmals das Nanotuch, um jeden Bereich mit einem 
sauberen Tuch zu reinigen. Diese speziellen Tücher 
können viel Schmutz aufnehmen, ohne diesen wieder 
abzugeben. Teppiche und Matratzen werden auf die 
gleiche Art und Weise gereinigt. Bei Teppichen können 
Sie die Verlängerungen verwenden, um aufrecht reinigen 
zu können.

Befestigen Sie auf der Universalbürste ein Nanotuch 
und reinigen Sie damit die gesamte Matratze 
(Dampfstufe 3). Die hohe Dampfstufe ist wichtig,    
um die Hausstaubmilben abzutöten. 



Fenster & Rahmen

Wintergarten

Boden

Flecken (Sofa & Teppich)

Bewegen Sie die Spitzdüse über die Oberflächen mit 
möglichst wenig Abstand (höchste Dampfstufe) und 
reinigen Sie diese anschließend mit dem Nanotuch. 
Optional können Sie die Rosshaar- oder Nylonbürste 
für die Ecken verwenden. Um durchgehend mit 
möglichst viel Druck zu reinigen, dampfen und 
wischen Sie abwechselnd Element für Element. 

Verwenden Sie bei leicht verschmutzten Flächen die 
Universalbürste mit eingespanntem Nanotuch. Stellen 
Sie die Dampfstufen nach Bedarf ein – eine stärkere 
Stufe bedeutet gleichzeitig weniger Feuchtigkeit auf 
den Flächen. Bei starken Verschmutzungen 
(z.B.  Stein, Fliesen oder PVC) ist es ratsam, zuerst 
eine Grundreinigung ohne Tuch durchzuführen 
(Dampfstufe 3).

Stellen Sie die Spitzdüse waagrecht hinter den Fleck 
und drücken Sie diese so auf den Teppich, dass der 
Dampfstrahl (Dampfstufe 3) leicht die Teppich 
Oberfläche) streift. Bewegen Sie dann die Spitzdüse 
schnell hin und her, um den Fleck aus der Oberfläche 
herauszulösen. Testen Sie am Teppich zuerst 
vorsichtig, wie dieser auf Wärme und Druck reagiert. 
Besonders vorsichtig müssen Sie bei dicken 
Wollteppichen) vorgehen. 

Führen Sie die Spitzdüse mit einem Abstand von 10
15 cm über die Oberfläche (Dampfstufe 2) und 
reinigen Sie diese anschließend mit dem Nanotuch. 
Bei stärkeren Verschmutzungen, wie Fliegendreck, 
halten Sie die Spitzdüse viel näher (1–2 cm) an. Für 
die Rahmen benutzen Sie entweder die Rosshaar- 
oder Nylonbürste. 

Bei leicht verschmutzten Glasflächen können Sie die 
gleiche Methode wie bei Fenstern anwenden. Stark 
verschmutzte Flächen müssen entweder mit der 
Universalbürste vorgereinigt werden. Benutzen Sie 
hier die Verlängerungen, um hohe Stellen zu 
erreichen. Für sehr hohe Stellen können Sie mehrere 
Verlängerungen aufeinandersetzen oder zusätzlich 
einen optionalen 5 Meter-Dampfschlauch verwenden.


